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Liebe Leserin, lieber Leser, 
liebe Alle,
am 9. Juni wählen wir ein neues
Europäisches Parlament. Sollten
rechtspopulistische Parteien weiter
gestärkt werden, bedeutet dies
eine Gefahr für unsere Demokratie.
Denn diese Parteien haben mit
mühsam erkämpften Menschen-
und Frauenrechten nichts im Sinn.
Das ist gefährlich.

Ohne gleichberechtigte Teilhabe von
Frauen und Mädchen in all ihrer Vielfalt auf
allen Ebenen der Gesellschaft, in Politik, in
Wirtschaft und in Finanzen und ohne die
Eliminierung struktureller patriarchaler,
physischer und psychischer Gewalt, steht
das Wohlergehen aller auf dem Spiel. Das
führen uns die Folgen von Klimawandel,
Kriegen und Schuldenkrisen immer
drastischer vor Augen.

Gewalt gegen Frauen ist auch in den
Ländern der Europäischen Union keinesfalls
rückläufig. Allein in Deutschland versucht
jeden Tag ein Mann, seine Partnerin oder
Ex-Partnerin umzubringen. Jeden dritten
Tag bezahlt das eine Frau mit ihrem Leben.
Damit trägt der viel zu langsame Fortschritt
bei der Umsetzung der Istanbul Konvention
zur Gefährdung von Frauen und Kindern bei
- mit kostspieligen Langzeitfolgen. 

Wie wählen 
WirALLE 
Gewalt gegen
Frauen 
ab?



WirALLE 
müssen
reden!

Sei dabei!
Wir freuen
uns auf Dich.

Am Freitag, den 31. Mai, um 17:00 Uhr.
Mit diesen Gästen:

Maria Noichl, Mitglied des Europäischen
Parlaments. 
Dilken Çelebi, Vorsitzende der
Strafrechtskommission im Deutschen
Juristinnenbund. 
Elke Ferner, Vorsitzende UN Women Deutschland.
Angélique Yumusak, #dieNächste und
Bundesfrauenbeauftragte der Deutschen
Polizeigewerkschaft im DBB.

Moderation:
Romy Stangl, One Billion Rising München
Susanne v. Bassewitz, Zonta Germany

Hier anmelden:
Link und QR Code zur
Anmeldung!

Link

https://us02web.zoom.us/webinar/register/WN_ENd2HFzqQC2aCGl6z4xHug#/registration


Wer WirALLE sind:

Mit WirALLE haben sich im Jahr 2023
erstmals von häuslicher Gewalt
betroffene Frauen zusammen-
geschlossen mit NGOs und mit
Fachexpertinnen und Fachexperten,
darunter #dieNächste, #To.Be., UN
Women Deutschland, die Union
deutscher Zonta Clubs (Zonta
Germany), One Billion Rising München
und KIS Leipzig, Frauen für Frauen. Der
Zusammenschluss bildet eine Allianz zu
überfälligen Verbesserungen des
Gewaltschutzes und der Prävention im
Sinne einer konsequenten Umsetzung
der Istanbul Konvention in Deutschland. 

Mehr als 75 Organisationen und
Institutionen aus Deutschland haben
als Erstunterzeichnende das WirALLE
Manifest unterschrieben.

Du möchtest mit unterzeichnen? 
Dann scanne den QR Code ein.
Wir sagen Dankeschön!

V.i.S.d.P. Union deutscher Zonta Clubs
Kontakt: Karin Lange, Pressesprecherin
presse@zonta-union.de


